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RHEINHAUSEN

24.10.2009
RSV Oberhausen Abteilung Volleyball
Damen: 15.00 Uhr
RSV Oberhausen – VSG Herbolzheim
– VSG Endingen II in der Rheinmatthalle
Herren: 15.00 Uhr
RSV Oberhausen – TV Hausach
– SG Endingen/Wyhl II in der Rheinmatthalle

24.10.2009 - Männergesangverein
Konzert in der Festhalle Oberhausen

Samstag, 24.10.2009
14.00 Uhr:
SG Rheinhausen II - SC Holzhausen II
16.00 Uhr:
SG Rheinhausen I - SC Holzhausen I
auf dem Sportgelände in Oberhausen

28.10.2009, 19.00 Uhr
Öffentliche Gemeinderatssitzung im Schulungs-
raum des Feuerwehrgerätehauses Rheinhausen

Sonntag, 1.11.2009, 16.30 Uhr
Handball-Landesliga
TuS Oberhausen – TV Pfullendorf
in der Rheinmatthalle

8.11.2009 - Büchereiteam
Bücherkaffee im Pfarrheim Niederhauen

11.11.2009 - Narrenzunft Oberhausen
Fasenteröffnung Zunftstube/Festhalle Oberhausen

Sonntag, 15.11.2009, 16.30 Uhr
Handball-Landesliga
TuS Oberhausen – SF Eintracht Freiburg
in der Rheinmatthalle

15.11.2009 - Seelsorgeeinheit
Bücherausstellung und Bücherkaffee
im Pfarrsaal Oberhausen

21.11.2009 - Musikverein Niederhausen
Jahreskonzert in der Rheinmatthalle
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DSL-Ausbau geht in Rheinhausen voran

Die Bedeutung einer guten Inter-
net-Versorgung auch auf dem
Land ist inzwischen jedem be-
kannt, der selbst das Internet
nutzt. Doch nicht nur Privatperso-
nen sind auf einen schnellen In-
ternetzugang angewiesen. Für so
manchen Gewerbebetrieb hängt
sogar der unternehmerische Er-
folg davon ab, dass Pläne, Grafi-
ken und Bilder über eine ausrei-
chend große Breitbandverbin-
dung gesendet werden können.
Fehlt es an einer guten DSL-Versorgung, sind die Auswirkungen dramatisch, wie in
der aktuellen Ausgabe der Computerzeitschrift c’t zu lesen ist: „Wenn die Politik die
Angelegenheit schleifen lässt, wird der ländliche Raum abgehängt. Wo es keinen
Breitbandzugang gibt, stimmen die Bürger mit den Füßen ab. Dann stehen in den
weißen Breitband-Flecken Immobilien leer und Gewerbegebiete liegen brach.“

Umso erfreulicher ist, dass
Rheinhausen auf dem Weg
zu einer guten DSL-Versor-
gung ist und mit der Deut-
schen Telekom im März 2009
einen Ausbauvertrag hat
schließen können. Zur Ver-
sorgung des Ortsteils Ober-
hausen konnte in diesen Ta-
gen die Kabine am Ortsein-
gang aufgestellt werden.
Nach dem Ausbau wird von
der Deutschen Telekom fol-
gende Abdeckung des Ge-
meindegebietes zugesagt:

Übertragungsraten Oberhausen Niederhausen

1.024 kbit/s Downstream und 128 kbit/s Upstream ca. 1 % ca. 1 %
2.048 kbit/s Downstream und 192 kbit/s Upstream ca. 4 % ca. 9 %
6.016 kbit/s Downstream und 576 kbit/s Upstream ca. 55 % ca. 55 %
16.000 kbit/s Downstream und 1.024 kbit/s Upstream ca. 40 % ca. 35 %

Das Bürgermeisteramt geht davon aus, dass die Deutsche Telekom die bis Jahres-
ende zugesagte Fertigstellung des DSL-Ausbaus einhalten wird.

Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 7. November 2009
durch den Musikverein Oberhausen

Geänderte Öffnungszeiten
des Bürgerbüros
Im Oktober ist das Bürgerbüro nur
eingeschränkt erreichbar:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag
8.00 Uhr bis 18.00 Uhr



Rathaus Oberhausen
Zentrale: 07643/9107-0
Büroleiterin des
Bürgermeisters 07643/9107-11
Hauptverwaltung/
Standesamt 07643/9107-13
Bürgerbüro 07643/9107-14
Gemeindekasse 07643/9107-15
Sozialversicherung 07643/9107-16
Rechnungsamt 07643/9107-17
Telefax 07643/4541

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Gesamtwehrkommandant
Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Kdt. Werner Mutschler 1394
Feuerwehrgerätehaus 932908

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180/2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)
Wassermeister
Harald Schmider 0176/23486047
Abwasserbereich
Störungsstelle 0176/21792397

Bauhof 4505
Klärwerk 1021
oder 0176/21792397
GHS mit Werkrealschule
Rheinhausen 6115

Fax: 07643/93 11 79

Festhalle Oberhausen 5696
Festhalle Niederhausen 5600
Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774/9339-0
Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-456
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar
ist:
Sonntag, 25. Oktober 2009:
Tierarzt Dres. Rudloff, Schwimmbadstraße
11, 79215 Elzach, Telefon: 07682 290
Tierarzt Dr. Bernd Klein, Neustraße 16,
79312 Emmendingen, Telefon: 07641
416888

Apotheken

Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr
23.10.2009
Ratsapotheke Endingen
Tel.: 07642 7500
24.10.2009
Üsenberg-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 6178
25.10.2009
Tulla-Apotheke Rheinhausen
Tel.: 6511
26.10.2009
Brunnen-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 4414
27.10.2009
Stadt-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8056
28.10.2009
Stadt-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 205
29.10.2009
Bienenberg-Apotheke Malterdingen
Tel.: 07644 6677
30.10.2009
Thomas-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 770
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Praktikantin in der
Gemeinde Rheinhausen

Seit dem 12. Oktober 2009 ist Frau Angelika
Metzger Praktikantin in unserer Gemeinde-
verwaltung. Sie möchte hier ein Jahr lang Er-
fahrungen sammeln, die sie bei einer Ausbil-
dung im Beruf der Verwaltungsfachange-
stellten anwenden kann.
Bürgermeister Dr. Jürgen Louis wünschte ihr
an ihrem ersten Arbeitstag viel Erfolg und
Freude bei ihrer Zeit im Bürgermeisteramt
Rheinhausen.

Donnerstag, 29. Oktober 2009
Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird ge-
beten.

Wasserzähler und Wasserlei-
tungen vor Frost schützen
Wir möchten Sie daran erinnern, die Wasser-
zähler und Wasserleitungen gegen Frost zu
schützen. Für Frostschäden an diesen Ein-
richtungen haftet nach den Bestimmungen
der Wasserabgabesatzung der Wasserab-
nehmer bzw. der Hauseigentümer.
Bei fahrlässiger oder mutwilliger Beschädi-
gung wird der Verursacher zur Schadensre-
gulierung herangezogen. Wir bitten daher,
geeignete Maßnahmen zu treffen.

Wenn es im Boden rauscht...
Ist im Boden ein Rauschen oder ein ähnli-
ches Geräusch zu hören, so könnte dies auf
einen Wasserrohrbruch deuten. Melden Sie
sich in diesem Fall dann bitte umgehend
beim Wassermeister Herr Schmider, Telefon
0176 23486047.

Nachtalarmübung der Feuerwehr Rhein-
hausen
In der Woche vom 26.10.- 02.11.09 wird die
Nachtalarmübung der Feuerwehr Rheinhau-
sen stattfinden.
An der Übung werden die Einsatzfahrzeuge
mit Sondersignal fahren, wir bitten die Bevöl-
kerung um Beachtung.
Thorsten Heckel, Kommandant

Öffentliche
Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, dem 28. Oktober 2009 findet
um 19.00 Uhr im Schulungsraum des Feuer-
wehrgerätehauses Rheinhausen eine öf-
fentliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus

nichtöffentlicher Sitzung
3. 1. Änderung des Bebauungsplanes „Ge-

werbegebiet Rebbergfeld – 2. Erweite-
rung“
a) Abwägung und Beschlussfassung
über das Ergebnis der Beteiligung der
Träger öffentlicher Belange und die wäh-
rend der Offenlage vorgetragenen Anre-
gungen und Stellungnahmen
b) Beschlussfassung als Satzung gem. §
10 BauGB

4. Bürgerhaus: Vergabe der Gerüstbauar-
beiten

5. Auftragsvergabe für die Leuchtenumrü-
stung bei der Straßenbeleuchtung

6. Beratung und Beschlussfassung über
den Feuerwehrbedarfsplan 2010-2014

7. Beratung und Beschlussfassung über
die Versteigerung des Schlagraums
2009

8. Information der Deutschen Telekom
über die Errichtung eines Mobilfunkmas-
tes

9. Ersatzbeschaffung eines Schleppers für
den Bauhof

10. Auftragsvergabe für den Abriss und die
Neuerrichtung der Friedhofsmauer in
Oberhausen

11. Vorlage und Beschlussfassung über ei-
nen Bauantrag Bachstraße 14, Flst. Nr.
36, Erweiterung der Dachgauben in der
bestehenden Speicherwohnung

12. Bekanntgaben
13. Anfragen an die Verwaltung
14. Einwohnerfragestunde

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Gemein-
deratssitzung herzlich eingeladen.

gez. Dr. Jürgen Louis

Bürgermeister

Förderverein der
Grund- und Hauptschule
MIT WERKREALSCHULE RHEINHAUSEN
Kindersachenflohmarkt wieder ein voller
Erfolg
Bereits zum 4.ten Mal veranstaltete der För-
derverein der Schule Rheinhausen seinen
Kindersachenflohmarkt in der Festhalle
Oberhausen; in diesem Jahr zu veränderten
Zeiten, von 10.00 bis 14.00 Uhr. Sämtliche
zur Verfügung gestandenen Plätze waren
schnell ausgebucht; auch der rege Zu-
spruch, zumindest in den ersten beiden
Stunden zeigt, dass sich die Veranstaltung
schon in den jährlich stattfindenden Kinder-
sachenflohmärkten etabliert hat.
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Der Förderverein Schule möchte sich an die-
ser Stelle ganz herzlich bei Helfern bedan-
ken, insbesondere bei Lehrern, Eltern und
SchülerInnen der Klasse 9 der Hauptschule
Rheinhausen für die leckeren Kuchen.
Gerne möchten wir an dieser Stelle auch auf
unseren alljährlichen Adventsbasar hinwei-
sen, der am 21. und 22.11.2009 im Pfarrsaal
in Oberhausen stattfinden wird. Auch dort
würden wir uns über viele Besucher sehr
freuen, zum Wohle der Schule Rheinhausen
und seinen Schülerinnen und Schülern.

Das Vorstandsteam

Sperrmüll wegen Wartezei-
ten rechtzeitig anmelden
Zum Jahresende nimmt die Zahl der Anmel-
dungen für die Abholung von Sperrmüll er-
fahrungsgemäß stark zu. Obwohl wegen der
größeren Abfallmenge weitere Fahrzeuge
und mehr Personal eingesetzt wird, kann die
sonst geltende dreiwöchige Frist zwischen
Absenden der Karte und Abholtermin wegen
der starken Nachfrage nicht immer eingehal-
ten werden. Die Abfallwirtschaft des Land-
ratsamtes Emmendingen bittet deshalb dar-
um, nicht „bis auf den letzten Drücker“ zu
warten und die Karten rechtzeitig abzuschi-
cken. Dies muss vor allem auch berücksich-
tigt werden, wenn ein Umzug ansteht. Die
Sperrmüllkarten sind im Abfallkalender ent-
halten. Die Abholung kann auch über das In-
ternet angemeldet werden unter www.land-
kreis-emmendingen.de > Abfallwirtschaft.
Auch für das Jahr 2010 gibt es übrigens wie-
der zwei Sperrmüllkarten. Sie werden mit
den Abfallkalendern bis Mitte Dezember ver-
teilt. Weitere Infos: Landratsamt Emmendin-
gen, Abfallwirtschaft, Telefon 07641
4519700.

Trinkwasseruntersuchungs-
befunde
Einmal jährlich dem Gesundheitsamt zu-
senden
Eigenwasserversorger müssen nach § 14
der Trinkwasserverordnung vom 21.05.2001
(Novellierung v. 01.01.2003) ihr Trinkwasser
einmal jährlich von einem dafür anerkannten
Labor untersuchen lassen. Die routinemäßi-
ge Untersuchung muss einmal jährlich, die
periodische Untersuchung jedes dritte Jahr
nach der Erstuntersuchung (zusätzlich zur
routinemäßigen Untersuchung) erfolgen.

Die Untersuchungsbefunde sind dem Ge-
sundheitsamt unaufgefordert vorzulegen.
Dabei spielt es keine Rolle, ob die privaten
Quellen und Brunnen nur für den Eigenbe-
darf oder auch für weitere Personen, zum
Beispiel in der Gastronomie oder für Ferien-
wohnungen, genutzt werden.

Das Gesundheitsamt erinnert hiermit alle Ei-
genwasserversorger an die jährlichen Trink-

wasseruntersuchungen und weist darauf
hin, dass keine weiteren schriftlichen Erinne-
rungen erfolgen.
Der Inhaber der Wasserversorgung ist ge-
mäß § 15 der Trinkwasserverordnung ver-
pflichtet, den Untersuchungsbefund inner-
halb von 2 Wochen nach dem Zeitpunkt der
Untersuchung dem Gesundheitsamt zu
übersenden. Werden Grenzwertüberschrei-
tungen festgestellt, müssen diese dem Ge-
sundheitsamt nach § 16 Trinkwasserverord-
nung unverzüglich mitgeteilt werden.
Eine Missachtung dieser Verpflichtungen ist
nach der Trinkwasserverordnung und dem
Infektionsschutzgesetz eine Ordnungswid-
rigkeit, die mit einem Bußgeld geahndet wird
(§ 25 Nr. 4, 6 TrinkwV in Verbindung mit § 73
Abs. 1 Nr. 24, Abs. 2 des Infektionsschutzge-
setzes).

Neu: EDV-Unterstützung für
„Ferien auf dem Bauern- und
Winzerhof“
Anbieter von Ferienunterkünften auf bauern-
und Winzerhöfen müssen eine Menge
Schreibtischarbeiten bewältigen: Gästean-
fragen werden beantwortet, Buchungs-be-
stätigungen verschickt, Rechnungen ausge-
stellt bis hin zur Pflege der Gästekartei und
der Weihnachtspost. Um diese Arbeiten pro-
fessionell, schnell und zeitnah zu erfüllen hat
die Firma Dreamway Travel ein Computer-
programm herausgebracht. Dieses Pro-
gramm wird am Montag, 16. November 2009
um 14.00 Uhr im Bildungszentrum Hochburg
vorgestellt. Alle Anbieter von Urlaubsquartie-
ren auf dem Bauern- oder Winzerhof sind
herzlich dazu eingeladen. Die Teilnahme ist
kostenlos. Es wird um Anmeldung bis spä-
testens Mittwoch 11. November 2009 gebe-
ten beim Landratsamt Emmendingen, Land-
wirtschaftsamt, Frau Wöhrle, Telefon: 0761
451-9166.

VERANSTALTUNG „WILD-
FRÜCHTE IM HERBST“
Manches Kraut am Wegesrand sieht nicht
nur schön aus, sondern entwickelt bei richti-
ger Anwendung heilsame Kräfte. Das Wild-
forum Hochburg in Zusammenarbeit mit dem
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum
Hochburg widmet sich am Montag, 2. No-
vember 2009 von 19.30 bis 21.30 Uhr dem
Beinwell, der Heilpflanze des Monats. Die
Kräuterpädagogin Monika Rein erläutert die
Wirkungsweisen der Heilpflanzen ganzheit-
lich, sowohl aus der Sicht der Pflanze, wie
auch auf den menschlichen Organismus. Bei
dieser Veranstaltung wird gezeigt, wie man
aus dem Beinwell Heiltees, Tinkturen, Öl-
auszüge, Balsame, Naturkosmetik, Geträn-
ke und Schlemmereien herstellt.
Für den Kurs wird eine Gebühr in Höhe von
16,- Euro pro Person erhoben, zuzüglich 3,-
Euro Materialkosten. Es wird um Anmeldung
bei Monika Rein gebeten: Telefon: 07641
54685 oder E-Mail: monikarein@gmx.de

Vortrag:
„Integrative Validation als Brücke zu de-
menzerkrankten Menschen“ in Kenzingen
Im Rahmen der Vortragsreihe über Demenz
laden das Seniorenbüro des Landratsamtes
und das Pflegeheim der Arbeiterwohlfahrt in
Kenzingen zu einem Vortrag am Donners-
tag, 29. Oktober 2009 um 18,30 Uhr in das
AWO Pflegeheim, Eisenbahnstr. 20 in Ken-
zingen ein. Der Pflegedienstleiter Martin Ka-
menisch wird zum Thema „Integrative Vali-
dation als Brücke zu demenzerkrankten
Menschen“ sprechen. Integrative Validation
ist eine Methode für den Umgang und die
Kommunikation mit Menschen, die an De-
menz erkrankt sind. Angesprochen sind eh-
renamtliche Betreuerinnen und Betreuer,
Angehörige und Pflegende sowie Interes-
sierte. Der Eintritt ist frei.

Landkreis Emmendingen:

Erweiterte Öffnungszeiten
der Polizeiposten
Neben den Polizeirevieren Emmendingen
und Waldkirch, welche rund um die Uhr ge-
öffnet sind, stehen den Menschen im Land-
kreis Polizeibeamte an weiteren Anlaufstel-
len in verschiedenen Gemeinden zur Verfü-
gung.
Außerhalb der regelmäßigen Öffnungszei-
ten der vier regionalen Polizeiposten in En-
dingen, Kenzingen, Denzlingen und Elzach,
sind die Beamten dieser Dienststellen zu-
sätzlich an einem Dienstleistungsabend län-
ger für Sie da. In Herbolzheim bietet die Poli-
zei außerdem einmal wöchentlich die Mög-
lichkeit, im Rahmen einer Bürgersprechstun-
de im Präventionshaus FIFTEENReds sein
Anliegen persönlich vorzubringen.
Aufgrund aktueller Ereignisse kann es je-
doch vorkommen, dass diese Dienststellen
auch innerhalb der folgend aufgeführten Öff-
nungszeiten unbesetzt sind. Wer bei einem
möglicherweise unbesetzten Polizeiposten
läutet wird zukünftig mit Hilfe technischer
Einrichtungen telefonisch über die Sprech-
anlage gebührenfrei mit dem zuständigen
Polizeirevier verbunden, welches selbstver-
ständlich rund um die Uhr mit Rat und Tat zur
Verfügung steht.

Allgemeine Öffnungszeiten der Polizei-
posten:
Montag - Freitag, 08.00 – 17.00 Uhr

Dienstleistungsabende / Bürgersprech-
stunde:
Polizeiposten Endingen,
Sankt-Jakobs-Gässli 4,
donnerstags bis 18.00 Uhr, 07642 92870
Polizeiposten Kenzingen, Freiburger Straße
1, donnerstags bis 18.00 Uhr, 07644 92910
Bürgersprechstunde Herbolzheim,
Kanaustraße 11, donnerstags 17 – 19 Uhr,
07643 9339931
Polizeiposten Denzlingen, Schwarzwald-
straße 4, donnerstags bis 18.00 Uhr, 07666
93830
Polizeiposten Elzach, Gartenstraße 2,
mittwochs bis 18.00 Uhr, 07682 909196

Polizeinotruf:
110 (ohne Vorwahl)

Freitag, 23. Oktober 2009 Seite 4



Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.

Aufruf zur Haus- und
Straßensammlung
vom 01. bis 15. November 2009
Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher
Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
e.V. um Ihre Spende.
Der Volksbund arbeitet inzwischen in 44
Ländern an Soldatenfriedhöfen, auf denen
über 2 Millionen Kriegstote ruhen. Über die-
se Friedhöfe hinweg sind zahlreiche Be-
kanntschaften, oft Freundschaften mit Men-
schen anderer Nationen geknüpft worden.
Das Motto der Kriegsgräberfürsorge

Versöhnung über den Gräbern
- Arbeit für den Frieden

hat nichts von seiner Zeitlosigkeit verloren —
gerade im traurigen Angesicht der gefalle-
nen deutschen Bundeswehrsoldaten in aktu-
ellen Einsätzen.
Die Mahnung zum Frieden steht im Mittel-
punkt unserer Arbeit, und so sehen viele in
uns die älteste „Friedensbewegung"
Deutschlands. Mit unserer Jugendarbeit
möchten wir junge Menschen anregen, sich
mit der Geschichte zu beschäftigen und für
den Frieden einzusetzen.
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer
Spende bei der Anlage und Pflege der
Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der
Jugendarbeit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag
zum Frieden in der Welt bei.

Julian Würtenberger,

Regierungspräsident

Dr. Sven von Ungern-Sternberg,

Vorsitzender des Bezirksverbands

Südbaden-Südwürttemberg

Einladung zum
“Tag der Raumschaft”
im Europa-Park am 25. Oktober 2009
Voranzeige: Auch in diesem Jahr lädt die Ge-
schäftsleitung des Europa-Parks Rust alle
Einwohner der Gemeinde Rheinhausen zum
Tag der Raumschaft herzlich zum kostenlo-
sen Besuch des Europa-Parks ein. Als Ter-
min ist der

Sonntag, 25. Oktober 2009

vorgesehen.
Um Kenntnisnahme wird gebeten.

Für den kostenlosen Eintritt ist erforderlich:
Die Vorlage eines gültigen Personalauswei-
ses oder Reisepasses oder einer von der
Gemeinde bestätigten Meldebescheinigung.
Bitte prüfen Sie Ihre Ausweise auf deren Gül-
tigkeit.
Die Gemeinde Rust weist darauf hin, dass
am Tag der Raumschaft der Gemeindevoll-
zugsdienst verstärkt in den Einsatz gebracht
wird. Die Bevölkerung der Gemeinde Rhein-
hausen wird deshalb gebeten, die offiziellen
Parkplätze des Europa-Parks zu benutzen.

FORSTLICHE VERSUCHS- UND
FORSCHUNGSANSTALT BADEN-WÜRT-
TEMBERG

Hänsel und Gretel wieder frei
Mehr als vier Monate nach ihrem Fund in der
Nähe von Bühl (Kreis Rastatt) sind zwei jun-
ge Wildkatzen im Schwarzwald ausgesetzt
worden. Die beiden Katzenjungen, von den
Wissenschaftlern der Forstlichen Versuchs-
und Forschungsanstalt Baden-Württemberg
(FVA) auf den Namen Hänsel und Gretel ge-
tauft, waren Ende Mai von einer Joggerin
entdeckt und mitgenommen worden. Die
Frau hat fälschlicherweise angenommen, es
handele sich um ausgesetzte und hilflose
Hauskatzen. Nach einigen Monaten Pflege
in einer Auffangstation in der Eifel sowie
mehreren Tagen in einem Auswilderungsge-
hege in der Rheinaue sind die Raubkatzen
wieder in die Freiheit entlassen worden.
Ausgerüstet mit einem Peilsender sollen
Hänsel und Gretel den Wissenschaftlern der
FVA wichtige Informationen über das Verhal-
ten der Wildkatzen liefern. Die Besenderung
der Katzen mit GPS-Halsbändern ist Teil ei-
nes Forschungsprojektes der FVA. Mit Hilfe
neuester Technik wird dabei das
Raum-Zeit-Verhalten der Wildkatzen in der
Kulturlandschaft Rheinebene – schwer-
punktmäßig im Kaiserstuhl und in den an-
grenzenden Rheinauen -untersucht.
Am 21. Oktober 2009 findet zu dem For-
schungsprojekt eine Informationsveran-
staltung in der Sporthalle in Oberbergen
im Kaiserstuhl, Schulstraße 29, 79235
Vogtsburg-Oberbergen, statt. Die Veran-
staltung beginnt um 19:00 Uhr.

Die Stadt Kenzingen stellt zum 1. Septem-
ber 2010 einen Ausbildungsplatz für die
Laufbahn des gehobenen nichttechnischen
Verwaltungsdienstes zur Verfügung:

Bachelor of Arts (B.A.)
Studiengang Public Management

Ausbildungsverlauf:
� 6 Monate Einführungspraktikum bei der

Stadt Kenzingen
� 17 Monate Grundlagenstudium an der

Fachhochschule Kehl oder Ludwigsburg
� 14 Monate Praktische Ausbildung bei ei-

ner oder mehreren Ausbildungsstellen
� 5 Monate Vertiefungsstudium an der

Fachhochschule Kehl oder Ludwigsburg

Voraussetzungen:
� Abitur oder Fachhochschulreife
� Zulassung von der Fachhochschule

Kehl. Weitere Informationen finden Sie
unter www.fh-kehl.de.

� deutsche Staatsangehörigkeit oder
Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaa-
tes der Europäischen Union

� Alter zu Beginn des Vorbereitungsdien-
stes: unter 32 Jahren oder mit Schwerbe-
hindertenausweis unter 40 Jahren

Wir bieten:
� eine eigenverantwortliche, vielseitige

und interessante Ausbildung in den ver-
schiedenen Ämtern der Stadt Kenzingen

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen
richten Sie bitte bis 12. November 2009 an
die Stadt Kenzingen, Personalverwaltung,
Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen. Zusätzli-
che Auskünfte erhalten von Frau Annette
Shkodra unter Tel. 07644 900-112.

Die Stadt Kenzingen sucht zum nächst mög-
lichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in
für den Betriebshof

Als Kommunalverwaltung verstehen wir uns
als Dienstleistungsunternehmen der Bür-
ger/innen und Wirtschaft unserer Stadt. Der
Baubetriebshof der Stadt Kenzingen ist in
diesem Rahmen zuständig für die Straßen-
unterhaltung, die Grünanlagenpflege, den
Winterdienst, Spielplätze, Friedhöfe und für
die sonstigen öffentlichen Einrichtungen.

Ihre Qualifikation:
� Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung,

vorzugsweise als Gärtner mit mehrjähri-
ger Berufserfahrung

� körperliche Belastbarkeit
� technisches sowie handwerkliches Ge-

schick
� Teamfähigkeit, Flexibilität, eigenverant-

wortliche und selbständige Arbeitsweise
� Bereitschaft zur Übernahme von Tätig-

keiten auch außerhalb üblicher Arbeits-
zeiten

� freundlicher Umgang mit den Bürgern
� Führerschein Klasse B, BE Bedingung –

Klasse CE erwünscht
Wir bieten:
� eine interessante und vielseitige Tätig-

keit
� die Mitarbeit in einem motivierten, über-

schaubarem Team
� fachliche und persönliche Weiterent-

wicklung durch Teilnahme an Fortbildun-
gen

� Entgelt nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst

Bewerbungen bitte mit detaillierten Unterla-
gen bis 13. November 2009 an die Stadt
Kenzingen, Hauptstr. 15, 79341 Kenzingen.

Auskünfte erhalten Sie von:
Herrn Wolfram Müller Bauamtsleitung, Tel.
07644 900-154
Frau Annette Shkodra Personalverwaltung,
Tel.: 07644 900-112

� Ab sofort können Winterkartoffeln be-
stellt werden.

� Es gibt ab sofort wieder Feldsalat.

� 1 Schlüssel an einem blauen Band
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Gottesdienstordnung
vom 24.10.2009 bis 01.11.2009

Samstag, 24.10.
17.00 Uhr Glocken läuten den 30. Sonntag
im Jahreskreis ein; Sonntag der Weltmissi-
on
19.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier - Missio
Kollekte - Mit besonderem Gedenken an:
Heinz Wehrle (2. Opfer) - Franz Xaver Höl-
din, Eltern, Schwiegereltern u. Angeh. - Alois
Hilß, Eltern u. Bruder David - Alfred Medla,
Ida u. Josef Franz, Sohn Otto u. verst. An-
geh. - Friedrich Maurer, Eltern u. Geschwis-
ter - Ingrid u. Bernhard Beha u. alle verst. An-
geh. - zu Ehren des Hl. Judas Thaddäus als
Dank
Sonntag, 25.10.
10.00 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier -
Missio Kollekte
14.00 Uhr Ulrichskapelle: Rosenkranz
18.00 Uhr St. Ulrich: Betstunde um Berufun-
gen
Montag, 26.10.
10.30 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier
Dienstag, 27.10.
17.30 Uhr St. Achatius: Rosenkranz
18.00 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier mit
besonderem Gedenken an: Friedrich u.
Rosa Maurer, geb. Metzger
Mittwoch, 28.10.
18.00 Uhr St. Ulrich: Rosenkranz
Donnerstag, 29.10.
10.30 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier; mit
besonderem Gedenken an einen Verstorbe-
nen
Freitag, 30.10.
14.00 Uhr St. Achatius: Rosenkranz
18.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier zum
kostbaren Blut - mit besonderem Gedenken
an: Brunhilde Metzger, Ehemann Adolf
Metzger und alle verst. Angeh.
Samstag, 31.10.
17.00 Uhr Glocken läuten das Hochfest Al-
lerheiligen ein
19.00 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier mit
besonderem Gedenken an: Klara Stehlin
Sonntag, 01.11.
10.00 Uhr St. Ulrich: Festl. Eucharistiefeier
mit dem Kirchenchor gest., anschl. Totenge-
denken
14.00 Uhr St. Ulrich: Rosenkranz
14.30 Uhr St. Achatius: Andacht mit Toten-
gedenken
18.00 Uhr St. Ulrich: Auszeit mit Jesus

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Mo., Di., Mi., Fr.
von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Die kath. Öffentlichen Büchereien sind
geöffnet:
Niederhausen:
Montag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Oberhausen:
Dienstag von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Sozialstation St. Franziskus -
Unterer Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-
ziskus - Unterer Breisgau, Herbolzheim: er-
reichbar unter Telefon 07643 913080 oder
913081, Fax: 07643 913082

Weltladen Herbolzheim
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
09:00 - 12:30 Uhr
14:30 - 18:30 Uhr
Samstag
09:00 - 12:30 Uhr
sowie jeden Freitag auf dem Herbolzheimer
Wochenmarkt

Ministranten:
In den Herbstferien führen die Ministranten
von Niederhausen eine Sammelaktion durch
um die Ministrantenkase für die Romwall-
fahrt aufzubessern.

Rom Wallfahrt für Minis vom 1. bis 7. Au-
gust 2010
Die Wallfahrt wird für alle Minis der Erzdiöze-
se angeboten, die am 01.08.2010 minde-
stens 13 Jahre alt sind bzw. im Schuljahr
2009/2010 in die 7. Klasse gehen. Um einen
Überblick zu bekommen, wer aus unserer
Seelsorgeeinheit mit fahren möchte, bitten
wir um baldige Anmeldung (spätestens bis
25. November) bei Frau Lickert.

Hallo Frauentreff:
Am Donnerstag, 29.10.2009 treffen wir uns
um 18.30 Uhr beim Alten Rathaus in Nieder-
hausen zu einer Gässle-Laternenwande-
rung in Herbolzheim. Über rege Beteiligung
würden wir uns sehr freuen und deshalb sind
alle Frauen von Rheinhausen herzlich einge-
laden.
Bis dann Ulrike Hödle

Einen gesegneten Sonntag und eine
gute Woche wünschen Ihnen

Maria Christ, Gem.ref.

Andreas Mair, Pfr.

Hallo Altenwerkler!
Probe der Altenwerksänger und –sängerin-
nen am Montag, 26.10.2009 im Pfarrheim in
Niederhausen.
Beginn: 17.00 Uhr

Kath. Bildungswerk
Rheinhausen
Yoga-Kurs für den Rücken
Durch Stress und Mangel an Bewegung
sammeln sich bei vielen Menschen Span-
nungen in Rücken, Schultern und Nacken
an. Durch spezielle Yoga-Übungen kann
man diesen sehr gut entgegen wirken.
Einfache, wirkungsvolle Yoga- Übungen
stärken, dehnen und entspannen den Kör-
per. Mit Yoga können gesundheitliche Be-
schwerden positiv beeinflusst, Schmerzen
gelindert und die Vitalität gesteigert werden.
Bitte bringen Sie eine Matte, kleines Kissen
oder Yogakissen und eine Wolldecke mit.
Für alle - auch nicht geübte - geeignet!
Leitung: Renate Müller, Ayurveda- und Yo-
gatherapeutin
Beginn: Montag, 2. November 2009, 4
Abende, 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr im Kinder-
garten Niederhausen
Kursgebühr: 30 Euro
Anmeldung bei: B. Schröder 07643 5400

Schmuckideen mit Perlen als Unikate!
Bringen Sie bitte Perlen aus verschiedenen
Materialien, Farben und Größen mit ( Loch-
durchmesser mind. 0,4mm). Diese werden
mit Ösen aus Silberdraht zu individuellen
Schmuckstücken wie Halsketten und Arm-
bänder verbunden.
Das Werkzeug, Silberdraht, Kettenschlöss-
chen und eine kleine Auswahl an Perlen
bringt die Kursleiterin mit.
Leitung: Iris Luem, Erzieherin
Beginn: Donnerstag, 5. November, 19.30
Uhr im Pfarrheim Niederhausen
Kursgebühren: 8 Euro
Anmeldung bei: B. Schröder, 07643 5400

GOTTESDIENSTE:
Sonntag, 25. Oktober - 20. Sonntag nach Tri-
nitatis
10.00 h Kilwi-Gottesdienst in der Halle
kein Kindergottesdienst
Am 20. Sonntag nach Trinitatis erbitten wir im
Auftrag der Landeskirche am Ende des Gottes-
dienstes eine Kollekte für die Notfallseelsorge,
die kirchliche Dorfarbeit und für die Arbeit der
Evangelischen Arbeitnehmer-schaft. Ein Opfer
für unsere eigene Gemeinde, erbitten wir beim
dritten Lied.

Gemeindeversammlung:
Alle wahlberechtigten Gemeindeglieder lade
ich hiermit zu unserer diesjährigen Gemeinde-
versammlung am Sonntag, dem 1. November
im Anschluss an den Gottesdienst in der Kirche
ein.
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Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung
2 Rechenschaftsbericht des Kirchengemein-

derates:
2.1 das erste Jahr
2.2 das zweite Jahr - Berichte der Ausschüsse:
2.2.1 Gottesdienstausschuss
2.2.2 Jugendausschuss
2.2.3 Bauausschuss
3 Vorstellung der Möglichkeit, ein freiwilliges

Kirchgeld einzuführen
4 Verschiedenes

Heinz Klipfel, Vorsitzender

der Gemeindeversammlung

Gemeindekreise im Gemeindehaus:

� Montags ist vierzehntäglich Frauenkreis
um 19.00 Uhr, das nächste Mal am 26. Ok-
tober.

� Dienstags ist Ausleihe in der Gemeinde-
bücherei – bis auf weiteres nur von
17-18.00 Uhr

� Dienstags 20,00 Uhr: Der Kirchenchor
probt – und freut sich, wenn es jemand Lust
hat, neu mitzumachen.

� Mittwochs ist Konfirmandenunterricht:
die erste Gruppe um 15.00 Uhr, die zweite
um 16.35 Uhr.

� Donnerstags um 15.30 können Sie mit Ih-
ren Kleinkindern im Gemeindehaus spielen
– wenn etwas anderes vereinbart wird,
schlägt die Krabbelgruppe es an.

� Montags um 14.30 Uhr lädt der Evangeli-
sche Verein für Innere Mission Augsbur-
gischen Bekenntnisses zum Bibelge-
sprächskreis ein. Kontakt können Sie auf-
nehmen mit Prediger Christoph Hauth (Tel.
07641 9360640) oder Familie Baumann
(Tel. 07646 271).

Nachrichten aus dem Pfarramt:
Das Pfarramt Weisweil hat die Telefonnummer
07646 216 und als Fax-Nummer 07646
218566. Die Adresse ist Hinterdorfstraße 2 in
Weisweil. Die Sekretärin, Frau Schmidt, ist da
am Montagnachmittag (15-18 Uhr) und am Mitt-
wochvormittag (9-12 Uhr).

Der Spruch für den 20. Sonntag nach Trinita-
tis und die ihm folgende Woche heißt:
„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was

der Herr von dir fordert, nämlich Gottes Wort

halten und Liebe üben und demütig sein vor dei-

nem Gott.“ Micha 6,8

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin,
Frau Pitzke, grüßen Sie herzlich und wünschen
Ihnen allen in den drei Dörfern unserer Gemein-
de gesegnete Herbsttage.
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Bezirksklasse Herren
Am Samstag, 24.10.2009 bestreitet die Her-
renmannschaft des RSV Oberhausen ihr
erstes Volleyballheimspiel in der Saison
2009/2010 in der Rheinmatthalle in Ober-
hausen. Spielbeginn: 15:00 Uhr. Treffpunkt:
14:00 Uhr
Folgende Begegnungen stehen an:

RSV Oberhausen - TV Hausach
- SG Endingen-Wyhl II

Kreisliga Damen
Am Samstag, 24.10.2009 bestreitet auch die
Damenmannschaft des RSV Oberhausen ihr
erstes Volleyballheimspiel in der Saison
2009/2010 in der Rheinmatthalle in Ober-
hausen. Spielbeginn: 15:00 Uhr. Treffpunkt:
14:00
Folgende Begegnungen stehen an:

RSV Oberhausen - VSG Herbolzheim
- VSG Endingen II

Die Mannschaft würde sich bei Ihrem ersten
Heimspieltag in der neuen Saison über die
Unterstützung Ihrer Fans sehr freuen. Der
Eintritt ist wie immer frei.

Arbeitseinsatz auf der Beach-Volleyball-
anlage
Morgen ab 9:00 Uhr findet ein Arbeitseinsatz
auf dem Beach-Platz statt. Die Überdachung
hinter dem Vereinsheim soll abgebaut wer-
den. Um zahlreiches Erscheinen wird gebe-
ten.

Info
Für alle Jugendmannschaften fällt am
26.10.2009 das Training wegen den
Herbstferien aus. Bitte um Beachtung.

Weitere Infos unter
www.rsv-oberhausen.de

Der Musikverein Oberhausen unterhält Sie
am kommenden Sonntag, 25.10.2009 ab
11:30 Uhr beim Frühschoppen Konzert auf
der Wiswiler Kilwi.
Wir freuen uns auf Sie als Zuhörer
Ihr Musikverein Oberhausen

VORANZEIGE – VORANZEIGE – VORAN-
ZEIGE!!
Am Samstag, den 31. Oktober sowie Sonn-
tag, Allerheiligen, den 01. November geben
drei regionale Künstler eine Vernissage im
Musikzentrum des Musikvereins Oberhau-
sen.
Bewundern Sie Gemälde der Oberhausener
Künstler Hilde Braunstein (geb. Zimmer-
mann) und Paul Manz sowie Skulpturen des
Schreinermeisters und Holzgestalters Nor-
bert Siegel aus Teningen/Nimburg.
Bitte merken Sie sich diese besondere Ver-
anstaltung bereits jetzt vor. Weitere Details
finden sie nächste Woche in den Zeitungen
bzw. im Amtsblatt.
Ihr Musikverein Oberhausen

Königschießen im Schützenhaus
Am Sonntag, den 11. Oktober trafen sich die
Schützen zum Königschießen 2009. Den
ganzen Tag konnte auf die Königsscheibe
und Ehrenscheibe geschossen werden.
Nachmittags wurde auch auf den Königsvo-
gel geschossen. Um 18 Uhr wurde die Kö-
nigsproklamation durchgeführt. Oberschüt-
zenmeister Gerhard Roth begrüßte die An-
wesenden und hielt eine Schweigeminute für
den an diesem Tag verstorbenen Ehren-
schützenmeister Josef Maurer ab. Danach

Jahreskonzert 2009

Der Männergesangverein lädt hiermit die
Einwohnerschaft von Rheinhausen und
Umgebung herzlich ein zum Jahreskon-
zert 2009 am Samstag, 24.10.2009, Be-
ginn: 19.30 Uhr in die Festhalle Ober-
hausen.

Der Männergesangverein unter der Lei-
tung von Dirigent Ludwig Fluck hat zu-
sammen mit den Sängern ein buntes Pro-
gramm zusammengestellt.

Ein Höhepunkt dieses Abend wird der ge-
meinsame Auftritt mit dem Bäckerchor
aus Freiburg, bekannt durch Funk und
Fernsehen.

Es wirken mit:
Bäckerchor aus Freiburg
Leitung: Paul Gross
Antje Tomaschke-Weschle, Sopran
Ludwig Fluck, Tenor
Franz Rösch, Klavier

MGV Sängerlust Oberhausen unter der
Leitung von Ludwig Fluck.
Liebe Gäste, lassen Sie sich überraschen
in der herbstlich geschmückten Festhalle
Oberhausen.

MGV Sängerlust Oberhausen

Der Vorstand

www.saengerlust-oberhausen.de



wurde die Königsproklamation von Axel
Gass und Florian Balzer durchgeführt.
Ein lang gehegter Wunsch von Oberschüt-
zenmeister Gerhard Roth ging in Erfüllung.
Er wurde Schützenkönig. Zur Königin wurde
Renate Wohlfahrt gekrönt. Als 1. und 2. Rit-
ter unterstützen Alois Enghauser und Georg
Göppert den Hofstaat. Prinz wurde Michael
Gaß und Prinzessin Sonja Gaß. Die Ehren-
scheibe gewann unser Ehrenvorstandsmit-
glied Max Zeiser. Beim anschließenden Es-
sen ließen die beiden Hoheiten es sich nicht
nehmen einen Freitrunk zu spendieren. Lan-
ge saß man noch zusammen und lies den
schönen Tag ausklingen.

Die Vorstandschaft

TuS-Handballer gewinnen Spitzenspiel
gegen die SG Alpirsbach/Rötenbach - Am
kommenden Wochenende spielfrei
Auch am letzten Wochenende konnte das
TuS-Team die in sie gesteckten Erwartun-
gen erfüllen. Vor großer Zuschauerkulisse
gelang dem Team um Trainer Frederic Blum
gegen den Tabellenvierten SG Alpirs-
bach/Rötenbach ein 38:31 Heimsieg.
Bis zum 4:6 nach 10 Minuten zeigten sich die
Gäste aus dem Schwarzwald sehr abgeklärt
und siegeswillig. Jedoch nahm der gewohnt
überragend auftretende Spielmacher der
„Hüsemer“, Clement Martinez des Zepter da-
nach noch gezielter in die Hand und der ein-
gewechselte Philipp Schollmeyer und Routi-
nier Benjamin Michel waren immer wieder
mit gewaltigen Rückraumwürfen erfolgreich.
Über eine 12:9 Führung konnte das Team
um Trainer Fred Blum, der erneut auf den
grippegeschwächten Kreisläufer Christian
Fischer verzichten musste, den Vorsprung
bis zu Halbzeit auf 19:13 ausbauen.
Zu Beginn der zweiten Hälfte verstärkten die
Gäste um den bärenstarken polnischen
Rückraumwerfer Lisrecki Krzysztof, der mit
12 Treffern der gefährlichste Spieler auf dem
Feld war, nochmals den Druck auf die Heim-
mannschaft. Trotz mehrfacher Unterzahl-si-
tuationen für die Hausherren geriet der Vor-
sprung nie in Gefahr und somit konnte der
TuS Oberhausen nach einer hochklassigen
Partie den fünften Sieg im fünften Spiel ver-
buchen.
Mit 38:31 fiel der Erfolg zwar recht deutlich
aus aber zum ersten Mal in dieser Saison
wurde der TuS Oberhausen von einem Geg-
ner richtig gefordert. Dies zeigte sich auch
dadurch, dass die Kulisse auf den Rängen
ihr Team so lautstark unterstützte wie schon
lange nicht mehr und die Mannschaft mit
Standing Ovations und mit lautstarkem Bei-
fall in die Kabine verabschiedete.
Im Anschluss an die Partie hieß es O´zapft is
im weiß-blauen Foyer der Rheinmatthalle
beim Oktoberfest des TuS Oberhausen. Die
Stimmung war prächtig und bei Musik, Weiß-
wurst und anderen bajuwarischen Schman-

kerln, die das Küchenteam um Gisela Moser
und Waltraud Kühl mit ihren Helfern hervor-
ragend vorbereitet hatten wurde der wichtige
Heimsieg noch kräftig gefeiert.
Der TuS Oberhausen muss nun auch die

zwei nächsten Spiele gegen Pfullendorf
(Heimspiel am 1.11.) und das Auswärtsspiel
bei den Sportfreunden Eintracht Freiburg un-
beschadet überstehen um voller Selbstver-
trauen in die Wochen der Wahrheit gehen zu
können.
Die Spiele gegen den TV Herbolzheim, SG
Köndringen/Teningen II und gegen den ver-
lustpunktfreien Tabellenzweiten aus
Schramberg/Sulgen innerhalb von 14 Tagen
werden zeigen ob der TuS Oberhausen auch
in dieser Saison um den Titel mitspielen
kann. Aufgrund einer Spieltagverlegung ist
die Landesliga-Mannschaft des TuS Ober-
hausen am kommenden Wochenende spiel-
frei. Nach diesem hervorragende Saison-
start aber eine gute Gelegenheit neue Kraft
zu tanken und sich von Blessuren zu erho-
len.
Zum nächsten Heimspiel erwartet der TuS
Oberhausen dann am Sonntag, 01.11.2009
um 16.30 Uhr den Aufsteiger TV Pfullendorf
in der Rheinmatthalle.

Torschützen für den TuS: Philipp Scholl-
meyer 10, Benjamin Michel 9/1, Gerald Gan-
der 6, Alexander Heß 4, Clement Martinez 4,
Florian Stern 2, Bruno Troscheli 2, Yan Ober-
lin 1
Weitere Ergebnisse vom Wochenende:

TuS II – SG Köndringen/Teningen III 26:23
TuS Damen – Alemannia Zähringen III 20:9
TuS B-Jgd. – Alemannia Zähringen 14:29
TuS C-Jgd. – St. Georgen 19:13
TuS Mäd. B – HC Emmendingen 17:20

Vorschau-Spiele am kommenden Wo-
chenende:
Samstag, 24.10.
13:30 TG Altdorf Mäd. B – TuS Mäd. B
Herbert-Könighalle Ettenheim
15:00 TG Altdorf Damen – TuS Damen
Herbert-Könighalle Ettenheim
15:00 SG Bötzingen/March
C-Jgd. – TuS C-Jgd.
Sporthalle March

Nächstes Heimspiel in der Landesliga
Süd am Sonntag, 1.11. um 16:30 Uhr in
der Rheinmatthalle:
TuS Oberhausen – TV Pfullendorf

An alle NZO-Kids von 7-10 Jahren
Bei unserem nächsten Treffen am Montag
2.11.2009 von 17.30 - 19.30 Uhr werden wir
gemeinsam Kerzen herstellen und gestalten.
Mitzubringen: gute Laune und Kreativität.
Auf euer Kommen freuen sich Melanie und

Jessica

AH FC-Oberhausen
Jeden Mittwoch Training auf dem Sportplatz
in Oberhausen.
Trainingsbeginn 19:15 Uhr. In unserem Trai-
ning sind auch neue Spieler willkommen, die
sich fit halten wollen. Bei Fragen kurzes
E-Mail an fcoberhausen@t-online.de

Rückblick:
FC Bötzingen II - SG Rheinhausen 2:1
Tor: Sven Dorst

Wieder einmal verschenkte die SGR in der
letzten Minute die Punkte an den Gegner.
Trotz deutlich ansteigender Leistung und
kämpferisch vorbildlichem Einsatz, war es
nicht der fehlende Einsatz sondern Pech im
Abschluss.
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Nachruf
Wir trauern um unseren Schützenbruder

Karl Gruseck

Karl Gruseck war im Schützenverein lange Jahre aktiver Pistolenschütze. In der Ver-
einsleitung war er tätig als Sportwart und Schießleiter. Er unterstützte den Verein durch
vorbildliche Mitarbeit bei Arbeiten rund ums das Schützenhaus und Vereinsfesten.
Selbst als es ihm nicht mehr so gut ging und er sah, dass er gebraucht wurde, stellte er
sich nochmals als Schießleiter zur Verfügung. Der Schützenverein hat ihm viel zu ver-
danken. Mit ihm haben wir einen geselligen und guten Kameraden verloren, der gerne
unter uns weilte. Wir werden ihn vermissen und ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unsere Anteilnahme gilt den Hinterbliebenen. Wir wünschen den Trauernden die Kraft
und Stärke um über den Tod des geliebten Menschen hinweg zu kommen.

Der Schützenverein Niederhausen

Wegen dem Tag der Raumschaft des
Europa-Parks bleibt das Sportheim am
Sonntag geschlossen.



Vorschau:
Samstag, 24.10.2009
um 14.00 Uhr
SG Rheinhausen II - SC Holzhausen II
um 16.00 Uhr
SG Rheinhausen I - SC Holzhausen I
auf dem Sportgelände in Oberhausen

Jugendspiele des vergangenen Wochen-
endes:
A-Jugend SG Herb./Rheinhausen
: SG Buggingen-Seefelden 3:2
B1-Jugend SG Wyhl
: SG Herb./Rheinhausen Mi. 21.10.
B2-Jugend SG Herb./Rheinhausen
: SG Burkheim 2:2
C-Jugend SG Rheinhausen
: SV Holzhausen ausgefallen
D1-Jugend SV Waldkirch
: SG Rheinhausen 4:1

D2-Jugend FC Denzlingen
: SG Rheinhausen 12:1
E-Jugend SG Rheinhausen
: SV Kenzingen 1:7
Am kommenden Wochenende finden keine
Jugendspiele statt.

A-Jugend, Bezirkspokal
Mittwoch, 28.10.2009 um 18.00 Uhr
SG Rheinhausen/Herbolzheim - FC Auggen
Sportgelände in Niederhausen

Achtung Bambinis
Für Fußballanfänger jeden Donnerstag Trai-
ning von 17:00 Uhr bis 18.00 Uhr in der
Rheinmatthalle. Alter ab 5 Jahren.

AH-SG Rheinhausen
Vorschau Bezirkspokalspiele:
Sa, 24.10.09

SV Windenreute AH - SG Rheinhausen AH
Beginn 17:00 Uhr
Sa, 31.10.09
SG Rheinhausen AH - SF Oberried AH
Sportplatz Oberhausen; Beginn 16:00 Uhr

Boulefreunde Rheinhausen
Am Samstag, den 24.10. wird auf dem Bou-
leplatz in Niederhausen ein Vereinseigenes
kleines Turnier ausgetragen. In der Zeit von
13.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr ist der Bouleplatz
nur für Turnierspieler zugänglich.
Um Beachtung wird gebeten, Zuschauer
sind jeder Zeit willkommen. Die Boulefreun-
de Danken für ihr Verständnis.

Die Vorstandschaft
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FILM-Programm der Lö-
wen-Lichtspiele Kenzingen
vom 23.10. bis 28.10.09
Telefon 07644 385
www.Kino-Kenzingen.de

Freitag bis Dienstag, 18.00 + 20.30 Uhr
Mittwoch, nur 20.30 Uhr
23. bis 28.10.
VISION - Aus dem Leben der Hildegard von Bingen
-12- 111 min., Prädikat “wertvoll”, 2. Wo.

NEU: Dienstag, 20.30 Uhr
Freitag + Samstag + Montag + Mittwoch, 18.30 Uhr
TENGRI - Das Blau des Himmels -6- 98 min.

NEU: Dienstag, 18.30 Uhr
Freitag + Montag, 20.30 Uhr
23. + 26. + 27.10.
BERLIN 36 o.A. 100 min., Präd. “wertvoll”

NEU: Mittwoch, 14.30 + 17.00 Uhr + 19.45 Uhr
28. Okt. 2009
THIS IS IT -6- 111 min.

Samstag, 20.30 Uhr
Sonntag, 18.30 Uhr
24. + 25.10.
MARIA, ihm schmeckts nicht
o.A. 98 min., 5. Wo.

NEU: Sonntag, 20.30 Uhr
25.10.
Film-Auslese:
JULIE & JULIA o.A. 123 min.

NEU: Freitag + Montag +
Dienstag + Mittwoch, 16.30 Uhr
Samstag + Sonntag, 14.30 Uhr
23. bis 28.10.
KUDDELMUDDEL bei PETTERSSON & FINDUS
o.A. 68 min.
(Eintritt Euro 5,00)

Samstag + Sonntag + Dienstag, 16.00 Uhr
24. + 25. + 27.10.
WICKIE und die starken MÄNNER
-6- 90 min., 6. Wo.

Samstag + Sonntag + Montag, 16.30 Uhr
24. + 25. + 26.10.
OBEN -6- 96 min., “bes. wertvoll”, 5. Wo.

NEU: Freitag, 16.30 Uhr
Samstag + Sonntag, 14.30 Uhr
23. bis 25.10.
WINNETOONS - Die Legende vom Schatz
im Silbersee -6- 80 min.
(Eintritt Euro 4,50)

- Änderungen vorbehalten! -
Demnächst im Programm:
Männerherzen - voraussichtlich ab 05.11.
DIE PÄPSTIN

’s Fenster
25 Jahre Kleinkunst in Weisweil

Samstag, 24. Oktober 2009
Beginn: 20:30 Uhr, Feuerwehrhaus Weisweil
Ein kabarettistischer Heimatabend oder
„Komm mir singen noch eins, dann ist es nicht
so schlimm." Mit Martin Wangler

“Breitnau calling”
Der Träger des Baden-Württembergischen
Kleinkunstpreises 2009 zeigt mit Witz und Iro-
nie, welche Blüten das Heimweh treiben kann.
Mit Witz und Selbstironie erlaubt Wangler in sei-
nem „Heimatabend" einen Blick hinter die Kulis-
sen des Verkaufsobjekts „Schwarzwald".

Samstag, 7. November 2009
Beginn: 20:30 Uhr
Auftaktveranstaltung zum 25-jährigen Jubi-
läum
Kabarett gegen Abnehmwahn mit Volker Diefes

“Ein Bauch ist schon mal ein Ansatz!“
Diefes singt und spielt mit Inbrunst und zeigt,
dass große Gefühle auch im Kabarett und in der
Comedy möglich sind. Er setzt Bierbäuche ge-
gen Abnehmwahn, Rauchverbote gegen Le-
bensfreude und griffige Wortwitze gegen medi-
ale Bildersintfluten. Sehen Sie einen fulminan-

ten Kabarett- und Comedy-Abend gegen Ab-
nehmwahn und Diätenerhöhung

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer
Homepage unter www.fenster-weisweil.de

Telefonische Vorbestellung: 07646 541
Vorverkaufsstelle:
Papyrus Rheinhausen, 07643 4839

SAMBUCA e.V. lädt ein zu:
Begegnung mit Heilpflanzen - Natürliche
Hautpflege für Jung und Alt
Die Haut ist unser größtes Organ, das mit aller-
lei Einflüssen zurecht kommen muss. Wohltu-
ende Pflege von außen sowie natürliche Heil-
mittel innerlich angewandt stärken und schüt-
zen die Haut. Ringelblume, Rose und andere
Hautpflanzen werden von Renate Wild, Mitakti-
ve des Netzwerkes für altes und neues Heil-
pflanzenwissen - SAMBUCA e.V., am Freitag,
den 13. Nov. 2009 in einem informativen, pra-
xisnahen Vortrag, beginnend um 19.00 Uhr, im
ev. Gemeindehaus Kenzingen, Offenburger
Str. 21, vorgestellt.
Nach dem Vortrag lädt das SAMBUCA-Team
ab 21.00 Uhr zum Verweilen und zum Erfah-
rungsaustausch ein. Kostproben von Bade-
ölen, Balsamen, Schnäpsen, Tees und Winter-
punsch lassen den Abend zu einem runden,
sinnlichen Erlebnis werden.
Nur mit Anmeldung:
SAMBUCA – Büro, Tel.: 07822 767637

Kulisse e.V. Kenzingen
Wollen sie mal wieder aus ganzem Herzen
lachen?
Clown-Workshops im November:

Der Ernst des Lebens
- den eigenen Clown entdecken!
13.-15. Nov. 09
Die „rote Nase“ ist die kleinste Maske der Welt!
Sie erlaubt uns, neue Seiten an uns zu entde-
cken, aus den gewohnten Rollen heraus – und
in überraschend neue hineinzuschlüpfen.



Im angeleiteten Spiel entsteht die Komik ganz
von allein, deshalb ist dieser Workshop nicht
nur für „Spaßvögel“ geeignet, sondern für alle,
die sich und die Welt mal von einer anderen Sei-
te betrachten und belachen wollen.

Knutsch & Knatsch…
- Clownseminar für Paare!
In einer Liebesbeziehung werden wir in einer
Weise mit der ganz anderen Struktur des Ande-

ren konfrontiert, dass es manchmal zum Haare
raufen ist!
In diesem Workshop werfen wir mit den kreati-
ven, humorvollen Möglichkeiten des Clowns ei-
nen liebevoll- komischen Blick auf die eigene
Paardynamik. Die rote Nase hilft, sich selbst-
die eigenen Wahrnehmungs- und Verhaltens-
muster- in Bezug zum Partner zu beleuchten
und vielleicht auch zu belachen.
27.-29. Nov. 09

Anmeldung:
Anne Höveler, 07643 931015
www.anne-hoeveler.de
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Rauchfrei werden ist nicht
schwer...
... rauchfrei bleiben meistens sehr! Wie kann
das sein? Zwei wesentliche Gründe erklärt Dipl.
Psychologe Gerhard Braun: “Die meisten Rau-
cherInnen unterschätzen die Folgen der Niko-
tinabhängigkeit in Körper und Geist oder tap-
pen unvorbereitet in die Falle langjähriger Ver-
haltensgewohnheiten.” Daher empfiehlt der Ta-
bakentwöhnungstherapeut die Unterstützung
Gleichgesinnter und fachkundige Anleitung.
Beides finden Raucherinnen und Raucher in ei-
nem Kurs ab Montag, 02 November in Emmen-
dingen unter erfahrener Leitung von Herrn
Braun, Mitarbeiterin der Emmendinger Fach-
stelle Sucht. Noch rauchend beginnen die Teil-
nehmerInnen den Kurs und bereiten sich ge-
meinsam auf den ersten rauchfreien Tag vor.
Anschließend festigen sie in Begleitung der
Gruppe die Abstinenz und genießen die neue
Freiheit. Weitere Unterstützung können die
TeilnehmerInnen durch Nikotinersatz und Aku-
punktur bekommen.
Info und Anmeldung bei der Fachstelle Sucht,
Tel. 07641 933589-0, E-Mail
fs-emmendingen@bw-lv.de.

WAS TUN NACH EINER AB-
GESCHLOSSENEN LEHRE?
CHANCEN DER WEITERBILDUNG AUF DEM
ZWEITEN BILDUNGSWEG AN DER BE-
RUFSOBERSCHULE FREIBURG
Die Berufsoberschule Freiburg bietet als staatli-
che Schule des “Zweiten Bildungsweges” jun-
gen Menschen nach einer abgeschlossenen
Berufsausbildung verschiedene Möglichkeiten
der Weiterbildung:

1. Die Fachschulreife (mittlere Reife) in einem
Jahr an der Berufsaufbauschule (BAS).

2. Die allgemeine oder fachgebundene Hoch-
schulreife in nur zwei Jahren an der Tech-
nischen Oberschule (TO) oder an der Wirt-
schaftsoberschule (WO). Der Besuch der
TO/WO wird nach BAföG elternunabhängig
gefördert.

3. Die Fachhochschulreife am Einjährigen
Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife (1BKFH) mit der Fachrichtung
Technik oder Gestaltung in nur einem Jahr
(Vollzeit).

4. Mit der Möglichkeit gleichzeitiger Berufstä-
tigkeit die Fachhochschulreife in zwei
Jahren am Zweijährigen Berufskolleg zum

Erwerb der Fachhochschulreife (Teilzeit)
mit der Fachrichtung Technik.

Berufliche Kenntnisse und Berufserfahrung
zahlen sich an allen diesen Schularten dadurch
aus, dass die Schulzeit jeweils um ein Jahr kür-
zer ist. So führen z.B. die Technische Ober-
schule und die Wirtschaftsoberschule in nur
zwei Jahren zum Abitur, statt in drei Jahren wie
an Gymnasien oder privaten Schulen des Zwei-
ten Bildungsweges.
Der Besuch aller Schularten der Berufsober-
schule ist kostenlos. Lernmittel werden zur Ver-
fügung gestellt.
Alle Schularten in Vollzeitform werden nach
dem Bundesausbildungsförderungsgesetz
(BAföG) gefördert.
Alle an der Berufsoberschule Freiburg erworbe-
nen Abschlüsse sind bundesweit anerkannt.

Beratung und Anmeldung:
Berufsoberschule Freiburg
an der Gertrud-Luckner-Gewerbeschule
Kirchstraße 4, 79100 Freiburg
Tel.: 0761 201-7873
Fax.: 0761 201-7879


